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“Nachhaltigkeit - Jesus würde es tun!”
Liebe Gemeinde,

wenn Jesus heute unter uns leben wür-
de - wie nachhal�g wäre sein Handeln?
Würde er Fast Fashion kaufen? Lebens-
mi�el verschwenden? Oder mit einem
SUV zum Tempel fahren? Wahrschein-
lich nicht. Sein Leben war geprägt von
Einfachheit, Achtsamkeit und Wert-
schätzung für Go�es Schöpfung.

Jesus ging zu Fuß oder segelte mit ei-
nem Boot, er lebte im Einklang mit der
Natur und lehrte seine Jünger, sich kei-
ne Sorgen, um Besitz zu machen
(Ma�häus 6,26). Er teilte das Brot, an-
sta� es zu horten, und sorgte mit weni-
gen Fischen für eine große Menschen-
menge - ohne Überfluss, aber genug
für alle. Er achtete auf seine Mit-
menschen, heilte, half und stellte sich
gegen Ungerech�gkeit.

Nachhal�gkeit ist nicht nur ein ökologi-
sches, sondern auch ein geistliches
Prinzip. Es geht darum, verantwor-
tungsvoll mit Go�es Gaben umzuge-
hen - mit der Natur, unseren Mit-
menschen und den Ressourcen, die wir
haben. Das bedeutet: weniger ver-
schwenden, mehr teilen, bewusster le-
ben.

Deswegen ist das diesjährige Mo�o
unserer Jugendfreizeit “Nachhal�g le-
ben - jetzt!” Über Nachhal�gkeit wol-
len wir nicht nur reden, sondern sie
gleich in die Tat umsetzen.

Wie können wir handeln wie Jesus?
Vielleicht, indem wir mehr mit dem
Fahrrad fahren, die Öffis nutzen, regio-
nale Produkte kaufen, beim Unver-
packtladen einkaufen, Dinge reparie-
ren, sta� sie wegzuwerfen - oder ein-
fach mehr teilen, sei es Zeit, Liebe oder
Brot. Denn Jesus zeigt uns: Wer nach-
hal�g handelt, handelt aus Liebe. Er
fordert uns zum Handeln auf, “denn
das Reich Go�es kommt nicht vom Zu-
schauen. Auch nicht so, dass es heißt:
Hier, oder dahinten ist es! Nein, das
Reich Go�es hat mit euch selbst zu tun”
(Lukas 17,20 und 21). Jetzt ist die Zeit
zum Handeln!

Es grüßt Euch/Sie
Diakon Carsten Overdick

ANGEDACHT VORSTELLUNG

Liebe Leserin, lieber Leser,

seit dem 1. Juni bin ich Pastor in Ha-
meln. Ich vervollständige das Team un-
serer Stadtkirchengemeinde mit einer
halben Stelle und wohne im Münster-
haus. Mit der anderen Häl�e arbeite ich
für den Kirchenkreis Hameln-Pyrmont
als „Springer-Pastor“.

Welche Schwerpunkte meine Arbeit
prägen werden, wird in Absprache mit
meiner Kollegin Dr. Heike Köhler und
dem Kirchenvorstand zu bedenken sein.
Mich reizt die Besinnung auf das We-
sentliche meines schönen Berufes: be-
harrlich und zuverlässig bei den Men-
schen und beim Evangelium zu sein.

„Urlaub ohne Koffer“ ist dabei ein For-
mat, mit dem ich in Leer (Os�riesland)
schöne Erfahrungen gemacht habe.
Dort war ich 10 Jahre lang Pastor. Zu ei-
nem gemeinsamen Urlaubstag gehört,
dass keine langen Fußwege zurückzule-
gen sind und ein Rollator mitgenommen
werden kann. Sta� eines Mi�agessens
ist ein großes Frühstück inklusive und

ebenso eine Schifffahrt. Wir singen im
Bus und feiern in einer besonderen Kir-
che am Weg die Andacht. Ich erlebe,
dass Menschen unterwegs anders ins
Gespräch kommen.

Mich bewegt die Vorstellung, in der
Stadtkirchengemeinde meine Gaben
mit anderen zum Besten der Stadt (Jere-
mia 29,7) einzubringen. Und mit ver-
lässlicher Begleitung an den Wende-
punkten des Lebens dabei zu sein, be-
sonders vor dem Hintergrund der Erfah-
rung von Einsamkeit in der Stadt.

Nachdem ich in der Lutherkirche Holz-
minden getau� und in Bevern an der
Weser aufgewachsen bin, lockt es mich
auch, in die alte Heimat zurückzukeh-
ren.

Ich freue mich auf unsere Begegnung in
vertrauten und in neuen Räumen. Die
Tür des Münsterhauses steht jedenfalls
offen.

Herzliche Grüße
Ihr Pastor Christoph Herbold

Pastor Christoph Herbold



ABSCHIED

4 + 14 = 18 Monate „Gastpastor“
in Hameln

STIFTUNG STADTKIRCHENGEMEINDE

Stiftung Stadtkirchengemeinde Hameln
Alte S��ung mit neuem Namen

Es begann mit einer Schenkung in den
1990er Jahren. Die Münster-Gemeinde
erbte ein halbes Wohnhaus und legte
nach dem Verkauf ihren Anteil auf ein
Sparkonto. Zwei weitere Großak�onen
im Münster (Abend mit Katharina Bora,
Drachenausstellung) erbrachten einen
beachtlichen Erlös. Dieser wurde dem
Erbteil hinzugefügt.
So konnte am 25. November 2002 ent-
schieden werden, den Geldbetrag in
Höhe von EUR 200.000 in eine S��ung
„einfließen“ zu lassen. Der S��ungs-
vorstand konnte im Mai 2004 seine Ar-
beit beginnen. Viele Projekte kleineren
und größeren Ausmaßes konnten mit-
hilfe der inzwischen auflaufenden Zin-
sen gefördert werden: zum Beispiel
Bundesfreiwilligendienst (einige Jah-
re), Freizeiten und Ferienprojekte, eine
Honorarstelle für die Internetarbeit
(Homepage), ein E-Piano mit Lautspre-
cheranlage, ...
Durch eine Sonderspende (in Höhe von
EUR 50.000) und weitere Einzelspen-
den, die als „Zus��ung“ zu bezeichnen
waren, konnte inzwischen der Kapital-
stock der S��ung auf EUR 315.000 er-
höht werden.
Durch die Fusion der beiden Innen-
stadtkirchengemeinden 2025 ergab
sich schon vorher für den Vorstand der
„S��ung Hamelner Münster“ die Fra-
ge: Soll der Name beibehalten werden,
bleibt der S��ungszweck erhalten?
Beschlossen und vom Landeskirchen-
amt bestä�gt wurde Ende 2024 der
neue Name (siehe oben) mit dem Zu-

satz „S��ung zugunsten der Ev.-luth.
Stadtkirchengemeinde Hameln“.
Der S��ungszweck wird beibehalten:
Er wird insbesondere verwirklicht
durch die Verwendung der S��ungs-
mi�el für die Gemeindearbeit zuguns-
ten Kindern und Jugendlichen,
für den diakonischen Au�rag der Kir-
chengemeinde, für die Kirchenmusik
und für die Unterhaltung des Münsters
St. Bonifa�us.
Er gilt nicht nur für den Teil der ehema-
ligen Münster-Gemeinde, sondern für
die ganze Stadtkirchengemeinde.

Am 27. März wurde nun der neue
S��ungsvorstand berufen, der an-
schließend seine kons�tuierende Sit-
zung ha�e, mit folgendem Ergebnis:
Fritz-Eckhard S�cher (Vorsitzender),
Udo Wolten (stellvertretender Vorsit-
zender), Margret Boegehold (Dele-
gierte des Kirchenvorstands), Ute Pfab
(Schri�führerin), Peter Nasarek (seit
2004 dabei)!, Cord Wehrmann.
Der erste Beschluss wurde am selben
Tag gefasst: Durch Diakon Carsten
Overdick ha�e der Kirchenvorstand ei-
nen Antrag auf Förderung des Osterfe-
rienprojekts für Kinder gestellt. Diesen
hat der S��ungsvorstand sehr befür-
wortet und dafür EUR 500 bereitge-
stellt.
Der S��ungsvorstand ist nun gespannt
auf weitere Projekte der Stadtkirchen-
gemeinde, die der finanziellen Unter-
stützung bedürfen.

„Du kannst es wohl nicht lassen“, sagen
die einen - und meinen es o� spö�sch
bis kri�sch, genauso o� aber auch
freundlich. Die anderen sagen: „Das ist
doch das Tolle an dem Beruf - man
muss nicht plötzlich au�ören - man
kann (immer) weitermachen.“

Ja, das s�mmt. Man kann weiterma-
chen, denn auch ein pensionierter Pas-
tor darf predigen, taufen, trauen, beer-
digen. Ein „Gastpastor“ ist ein pensio-
nierter Pastor, der es nicht lassen kann
- und für seinen Dienst einen Au�rag
der Landeskirche erhält - befristet und
mit Vertrag. Gastpastorendienste sind
nicht selten - das hat mit dem Fach-
krä�emangel zu tun, den es auch in der
Kirche gibt.

Als „Gastdienstler“ bin ich hier gewe-
sen - vier Monate 2023, 14 Monate von
April 2024 bis Mai 2025, immer wieder
verlängert - insgesamt 18 Monate. Das
ist eine ungewöhnlich lange Zeit, eine
Zeit, in der das „Gastgefühl“ kleiner
wird und eine gewisse Vertrautheit
wächst - mit Menschen, mit Orten, mit
Abläufen, mit Ortsüblichkeiten, die
überall anders sind. Ich kenne nun
nicht nur Münster und Marktkirche,
sondern auch die Friedhöfe in Hameln
und Umgebung, ich weiß, wer beim Se-
niorennachmi�ag an welchem Platz
sitzt, und wer anzusprechen ist, wenn
es um die Go�esdienste im Pflegeheim
St. Monika geht - und Manches mehr.
Ich bin gern her gewesen und es ist

nicht so ganz ohne Bedauern, nun zu
sagen: „Danke - tschüss - das war’s“ -
und die Schlüssel abzugeben. Auf der
anderen Seite: es ist auch schön, ein
Stück Freiheit wieder zu gewinnen -
für Familie, für Garten, für Freunde
und für ungelesene Bücher (Reihen-
folge eher zufällig). Und: Anfragen
nach Go�esdienstvertretungen, die
es auch in den vergangenen Monaten
nicht nur aus Hameln gegeben hat,
wird es auch weiter geben.

Für die Stadtkirchengemeinde freue
ich mich, dass die zweite Pfarrstelle
nun auch besetzt ist und der „Normal-
betrieb“ (den es nicht wirklich gibt),
losgehen kann. Ihnen allen ein herzli-
ches: „Go� befohlen!“

P. i. R. Hennies



NEUES AUS DER STADTKIRCHENGEMEINDE

Seit unserem letzten Bericht aus dem
Kirchenvorstand konnten viele Aufga-
ben erledigt werden.

Es gibt ein neues Siegel der Stadtkir-
chengemeinde für das Ausstellen von
Urkunden zu Taufen, Trauungen und an-
deren offiziellen Unterlagen, zum Bei-
spiel Protokollbuchauszüge.

Dann, was lange währt, wird endlich gut:
das neue Logo der Gemeinde ist gefun-
den.

Dieses finden sie auf der Titelseite die-
ses Gemeindebriefes zum ersten Mal.

Wir sind sehr froh, dass wir mit Chris-
toph Herbold einen Pastor für unsere 2.
Pfarrstelle gefunden haben (näheres
auch Seite 3). Wir sind dankbar für seine
Bewerbung auf unsere Ausschreibung.
Nach der Aufstellungspredigt am 6. April
und der Ernennung durch das Kollegium
des ev. luth. Landeskirchenamts Hanno-
ver, konnten wir die feierliche Einfüh-
rung am 1. Juni planen. So ist die lange
Zeit der Vakanz vorbei und alle freuen
sich auf eine gute Zusammenarbeit.

Nun können wir P. i. R. Hennies aus sei-
nem Gastdienst in unserer Gemeinde
mit großem Dank entlassen, was wir am
24. Mai im FeierAbendMa(h)l in der
Marktkirche planen. (mehr zum Gast-
dienst auf Seite 4)

Weitere Themen waren baulicher Art,
die uns auf längere Zeit beschä�igen
werden: die Planung der Orgelsanierung
wird weiter vorangetrieben, die Sanie-
rung des Wes�urms vom Münster wird
teurer als gedacht, die Fenster des
Marktkirchenturms müssen repariert
und die Verglasung neu gefasst werden.
Viele von ihnen haben wohl bemerkt,
dass die Turmuhr und somit auch das
Glockengeläut, ausgefallen war. Ein nicht
unerheblicher Kostenfaktor, der auch
zeigt, dass die Anlage bald erneuert wer-
den muss.

Abgeschlossen ist die Erhöhung der Em-
poren-Brüstung in der Marktkirche. Das
konnte nun kurzfris�g aus Sicherheits-
gründen durch die Firma Schramm erle-
digt werden.

Stadtkirchengemeinde

Eine neue Gruppe im Haus der Kirche,
nicht nur für Frauen.

Seit fast einem halben Jahr betreue ich
die Strick- und Häkelgruppe. Wir
treffen uns immer im Haus der Kirche
jeden 2. Freitag von 18 bis 20 Uhr.

Wir würden uns freuen, wenn noch
einige dazu kommen. Auch Anfänger
sind herzlich eingeladen.

Mein Name ist Petra Enß. Ich bin seit
Juni 2024 im Kirchenvorstand der Ge-
meinde. Kontakt gern über Mobil Nr.
0157 84706460

NEUES AUS DER STADTKIRCHENGEMEINDE

Liebe Gemeindemitglieder,

seit fast 17 Jahren wird unser Haus der
Kirche von vielen Menschen aus unse-
rer Gemeinde und der Stadt besucht
und genutzt. Zu verschiedenen Anläs-
sen: Ak�v-Frühstück, Kantorei Arbeit,
Konfirmandenunterricht, verschiedene
Musikgruppen üben hier, Frauengrup-

Spende Haus der Kirche
pen, Männerkochgruppe, Kirchenvor-
standsarbeit, Seniorentreff und private
Feiern/Veranstaltungen. Nicht zuletzt
das Gemeindebüro, eine Anlaufstelle
für Ratsuchende und Mitarbeiter*in-
nen. Alle tragen zur Gemeinscha� in
unserem Gemeindehaus bei.

Doch so ein Haus kostet auch viel Un-
terhaltung und die Erhaltung der Bau-
substanz ist sehr wich�g. Eine große
Renovierung ist schon überfällig nach
so vielen Jahren. Die notwendige Dach-
bodensanierung konnten wir im letz-
ten Sommer mit einer guten Wärme-
dämmung beginnen. Ziel ist allerdings,
mit einem belastbaren Bodenbelag die
Nutzung des großen Raumes zu ver-
bessern. Wie immer braucht es Ihre
großzügige Unterstützung. Gemeinde-
mitglieder ab 35 Jahre bekommen mit
diesem Gemeindebrief persönlich ei-
nen Spendenaufruf. So wären wir Ih-
nen dankbar, wenn sie diese und ande-
re Vorhaben mit einer einmaligen
Spende oder vielleicht sogar dauerha�
unterstützen könnten.

Spendenkonto: Sparkasse Hameln-Weserbergland,
IBAN: DE08 2545 0110 0026 0062 88, Betreff: “2353343072 , Spende HdK“

Strick- und Häkelgruppe



KIRCHENMUSIK

Kirchenmusik
So. 01.06. 17:00 Uhr O�enstein MUSIKWOCHEN WESERBERGLAND

(Danzas – vom Tabu zum Triumph)
So. 08.06. 17:00 Uhr Flegessen MUSIKWOCHEN WESERBERGLAND

(Jazz: Songs of Faith)
So. 15.06. 17:00 Uhr Halle MUSIKWOCHEN WESERBERGLAND

(bei Bodenwerder) (Chormusik aus Lateinamerika)
So. 22.06. 17:00 Uhr Börry MUSIKWOCHEN WESERBERGLAND

(Kammermusik-Wandelkonzert)
So. 29.06. 17:00 Uhr Westerbrak MUSIKWOCHEN WESERBERGLAND

(Konzert & MWW-Fest)
Do. 03.07. 12 & 18 Uhr Marktkirche ORGELMUSIK AM DONNERSTAG:

Hans Christoph Becker-Foss (Hameln)
Sa. 05.07. 16:00 Uhr Münster Benefizkonzert Polizeichor Hameln
Mi. 09.07. 18:15 Uhr Münster Musik und Wort
Do. 10.07. 12 & 18 Uhr Marktkirche ORGELMUSIK AM DONNERSTAG:

Nana Sugimoto (Holzminden)
Mi. 16.07. 18:15 Uhr Münster Musik und Wort
Do. 17.07. 12 & 18 Uhr Marktkirche ORGELMUSIK AM DONNERSTAG:

Dirk Brödling (Bad Pyrmont)
Mi. 23.07. 18:15 Uhr Münster Musik und Wort
Do. 24.07. 12 & 18 Uhr Marktkirche ORGELMUSIK AM DONNERSTAG:

David Thomas (Hameln)
Mi. 30.07. 18:15 Uhr Münster Musik und Wort
Do. 31.07. 12 & 18 Uhr Marktkirche ORGELMUSIK AM DONNERSTAG:

Mar�n Winkler (Bad Oeynhausen)
Fr. 01.08. 18:00 Uhr Marktkirche Orgel-Benefizak�on: Dinner in White
Mi. 06.08. 18:15 Uhr Münster Musik und Wort
Do. 07.08. 12 & 18 Uhr Marktkirche ORGELMUSIK AM DONNERSTAG:

Robin Hlinka (Braunschweig)
Mi. 13.08. 18:15 Uhr Münster Musik und Wort
Do. 14.08. 12 & 18 Uhr Marktkirche ORGELMUSIK AM DONNERSTAG:

Orgelduo „qua�ro mani“
Do. 21.08. 12 & 18 Uhr Marktkirche ORGELMUSIK AM DONNERSTAG:

Gustav Jannert (Vechea/Rumänien)
Do. 28.08. 12 & 18 Uhr Marktkirche ORGELMUSIK AM DONNERSTAG:

Stefan Vanselow (Hameln)

Auf einen Blick:Kirchenmusikalische TermineJuni bis August 2025

Aktuelle Informa�onen finden Sie auf unseren Websites:
www.muenster-hameln.de, www.marktkirche-hameln.de, www.hamelner-kantorei.de

enthält den Spendenbetrag, Ihren Na-
men sowie den Namen des/der Be-
schenkten.
So einfach geht’s: Betrag eingeben,
Spendenzweck und Zahlungsart aus-
wählen sowie „Ich möchte diese Spen-
de verschenken.“ anklicken!
Die Spende ist steuerlich absetzbar.

Dinner inWhite
Wie wäre es, an einem lauen Sommer-
abend s�lvoll an gedeckten Tischen in
der Marktkirche zu speisen, während im
Hintergrund dezent Orgelmusik er-
klingt?
Wir laden Sie herzlich dazu ein am Frei-
tag, dem 1. August! Sie kleiden sich in
Weiß, bringen leckeres Essen, Teller und
Besteck für sich (und ihre Freundinnen
und Freunde) mit und wir sorgen für Ti-
sche in der Kirche, weiße Tischdecken,
Wasser und Musik. Genauere Informa�-
onen finden Sie auf unserer Website
www.klangwunder.org und in der Tages-
presse. Eine Anmeldung ist erforderlich.

Doris Hellmold-Ziesenis

Klangwunder-Spendenaktion
geht gut voran

ORGELSANIERUNG

Spendenkonto: Kontoinhaber: Förderverein
der Hamelner Kantorei
IBAN: DE97 2545 0110 0000 0093 65
Verwendungszweck:
Orgelsanierung Marktkirche Hameln
Kontakt Kirchenkreiskantor Stefan Vanselow
E-Mail: info@klangwunder.org
Telefon: 05151 106 74 70
Gemeindebüro Marktkirchengemeinde

Nach einem Jahr Spendenak�on haben
wir bereits 399.000 € finanziert – das
sind fast 80 % der Spendensumme.
Herzlichen Dank an alle Spenderinnen
und Spender!
Nun möchten wir so bald wie möglich
den Vertrag mit der Orgelbaufirma un-
terschreiben. Unser Ziel ist: Orgelsanie-
rung und Abschluss der Spendenak�on
bis Ende 2026. Dann feiern wir alle ge-
meinsam den 60. Geburtstag der ausge-
reinigten, technisch auf den neuesten
Stand gebrachten Beckerath-Goll-Orgel:
Unser Klangwunder erstrahlt in neuem
Glanz!
Werden Sie ein Teil des Klangwunders!
Gemeinsam schaffen wir es, das fehlen-
de Fün�el zusammen zu bringen. Reich-
lich 100.000 € werden noch benö�gt.

Spenden sta� schenken
Verschenken Sie eine Spende für das
Klangwunder oder lassen Sie sich
selbst beschenken! Spenden sta�
schenken geht leicht und schnell: Sie
spenden online auf unserer Website
www.klangwunder.org (Menüpunkt

„HIER ONLINE
S P E N D E N ! “ )
und erhalten
umgehend per
E-Mail eine Ge-
schenkurkunde
zum Ausdru-
cken (pdf-Da-
tei). Diese be-
stä�gt Ihre
Spende und



KIRCHENMUSIK

Kirchenmusik in der Marktkirche &
im Kreiskantorat

KIRCHENMUSIK

Ensemble La Ninfea, Foto: Elisa Meyer

Wann? 11. Mai bis 29. Juni,
immer sonntags um 17 Uhr
Was? 8 Konzerte in Kirchen des
Weserberglandes mit herausragenden
Künstlerinnen und Künstlern
Eintri� frei (Spenden erbeten)
Internet
www.musikwochen-weserbergland.de
(mit Infos zum Bustransfer am 29.6.)
1. Juni, Liebfrauenkirche O�enstein:
das Alte-Musik-Ensemble La Ninfea
präsen�ert sein aktuelles Programm
„Danzas – vom Tabu zum Triumph“ mit
südamerikanischen Tänzen
(Sarabande, Ciacona, Tango)

8. Juni, St.-Petri-Kirche Flegessen:
das Jazz-Trio Bending Times spielt
unter dem Titel „Songs of Faith –
Glaubenslieder“ tradi�onelle Choräle
in faszinierenden Jazz-Arrangements
15. Juni, Petrikirche Halle (bei
Bodenwerder): Chormusik, Lieder und
Kammermusik aus Lateinamerika,
darunter Werke von Mar�n Palmeri
(Magnificat) und Astor Piazolla
22. Juni, Dor�irchen Oberbörry &
Niederbörry: Kammermusik-
Wandelkonzert mit einem
Streichquarte� aus Mitgliedern der
NDR Radiophilharmonie (Hannover)
sowie einem Duo Englischhorn/Orgel
29. Juni, Ri�ergut Westerbrak:
das renommierte SIGNUM saxophone
quartet spielt unter dem Mo�o
„American Dream“ Werke von Grieg,
Dvořák und Gershwin (Konzert und
MWW-Fest)

ORGELMUSIK AM DONNERSTAG
Wann? im Juli und August,
immer donnerstags um 12 Uhr
(Musikalisches Mi�agsgebet) und
18 Uhr (Kurzkonzert)
Dauer: jeweils ca. 40 Minuten
Was? sommerliche Orgelmusiken an
der 1966 erbauten Beckerath-Goll-
Orgel der Marktkirche; diesjähriges
Mo�o: „Wunderklang“
Wer? Organis�nnen und Organisten
aus der Region sowie Gäste
Eintri� frei (Kollekte für die
Orgelsanierung)

37. MUSIKWOCHENWESERBERGLAND

Bending Times, Foto: Antje Kröger

Streichquarte� aus Mitgliedern der NDR
Radiophilharmonie, Foto: Peer Bothmer (NDR)

SIGNUM saxophone quartet, Foto: Anna Tena

Kantorei Bodenwerder und Tango-Ensemble
2019 in Bevern, Foto: Angelika Becker



KIRCHENMUSIK

Musik undWort 2025 imMünster
mi�wochs 18.15 Uhr

Licht an.
Eine Feststellung? Eine Aufforderung?
Wer richtet sie an wen?
So offen ist diesmal der Titel für die
Sommerreihe von „Musik und Wort“.
Dreizehn ehrenamtlich Mitwirkende
setzen sich den Fragen aus, die mit die-
sem Titel verbunden sind.
In dem einen Schöpfungsmythos der
Hebräischen Bibel lesen wir: „Go�
sprach: Es werde Licht. Und es ward
Licht ...Da schied Go� das Licht von der
Finsternis und nannte das Licht Tag und
die Finsternis Nacht...“ (Genesis/1.Buch
Mose Kap.1, Verse 3-5).
Dies ist ein Bekenntnis, keine naturwis-
senscha�liche Aussage. Menschen
schreiben Go� den Ursprung von Licht
und Finsternis zu. Die Kenntnis dessen,
was im Laufe von Millionen Jahren ge-
schehen ist bzw. geschehen sein kann,
ist inzwischen gewachsen. Gleichzei�g
wissen wir, dass diese Kenntnis nur ein
Ausschni� dessen ist, was wir wahrneh-
men, wie wir Licht und Dunkelheit erle-
ben. Ausschni� davon, wie wir reagie-
ren, was wir als Licht und Dunkelheit
empfinden und was wir (miteinander)
daraus machen.
Zuhörerinnen und Zuhörer dürfen ge-
spannt sein, was die Mitwirkenden her-
ausgefunden haben und was ihnen da-
bei wich�g ist. Im Blickpunkt steht (das)
Licht. Es geht nicht um falsch oder rich-
�g. Nichts muss bewiesen oder belegt
werden. Licht wird uns geschenkt. Das
ist jedoch nicht alles ...

Musik wird die Textbeiträge begleiten
und unterbrechen. Sie hat aber auch ei-
nen eigenen Stellenwert.
In einem Faltbla� werden ebenfalls die
Titel der einzelnen Abende erscheinen.
Hier sind die Titel, Termine und die je-
weiligen Mitwirkenden:

9. Juli - „Astrid Lindgren: Ich lebe
einfach drauf los“
Gabriele Lösekrug-Möller, Angela
Werner
David Thomas (Klavier, Orgel)

16. Juli - „Im Scha�en des
Sidarbaums“
Anne�e Baden-Ratz, Tina Willms
Silvia Schumacher (Zither)

23. Juli - „Paradiesisches“
Birgit Große, Chris�an Burger
Hartwig Meynecke (Violine), Monika
Meynecke (Klavier)

30. Juli - „Licht an … Vorhang auf!“
Dorothee Starke, Ilka Voß
ToneFish/Stefan Gliwitzki

6. August - "Belichtungen"
Chris�na Müller, Alice Timm, Ariane
Hankemeier
Blockflöten-Kreis (Leitung Joachim
Ruppel)

13. August - „Auf demWeg der
Erkenntnis“
Daria Leuthier, Niklas Delp
Duo Stringendo (Natalia Wiest, Violine
- Cecily Reimann, Klavier)

Musik und Wort 2025 im Münster

KIRCHENMUSIK

Polizeichor Hameln im Münster

05. Juli 2025 - 16:00 Uhr
Festliches Benefizkonzert mit dem
Polizeichor Hameln

Es ist bereits seit vielen Jahren eine
schöne Tradi�on, dass der Polizeichor
Hameln die wich�ge Arbeit der Hamel-
ner Kirchengemeinden unterstützt.

Zu diesem Zweck gibt der Polizeichor
Hameln unter der Leitung von Andra-
nik Simonyan am
5. Juli 2025, 16:00 Uhr, im Hamelner
Münster St. Bonifa�us ein festliches
Benefizkonzert.

Das Publikum darf gespannt sein - bie-
tet der Chor doch ein umfassendes Re-

pertoire von der Klassik bis zur populä-
ren Musik dar.

Eintri�skarten gibt es zum Preis von
EUR 15,00 im Ticketshop bei der Dewe-
zet oder direkt bei den Sängerinnen
und Sängern des Chores. Mit einem
Teil des Erlöses unterstützt der Polizei-
chor Hameln die wich�ge Arbeit der
evangelischen Jugend in der Stadtkir-
chengemeinde Hameln.

Weitere Informa�onen:
Thomas Schrell
1. Vorsitzender Polizeichor Hameln e. V.
Tel. 0151-41937831
info@polizeichor-hameln.de
www.polizeichor-hameln.de



GOTTESDIENSTE

SONNTAG, 01. JUNI   Exaudi
15.00 Uhr  Gottesdienst mit Einführung von P. Herbold Marktkirche  Sup. Dr. Vasel, P. Herbold, 
  Pn. Dr. Köhler

SAMSTAG, 07. JUNI  
18.00 Uhr  FeierAbendMa(h)l Marktkirche  Pn. Dr. Köhler

SAMSTAG 08. JUNI   Pfi ngstsonntag 
10.00 Uhr  Gottesdienst Münster mit Taufe  Pn. Dr. Köhler

MONTAG, 09. JUNI   Pfi ngstmontag
10.30 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst auf der Hochzeitshausterrasse  ACKH-Team

SAMSTAG, 14. JUNI   
18.00 Uhr  FeierAbendMa(h)l Marktkirche  Ehepaar Peters 

SONNTAG, 15. JUNI    Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst St. Annen Wangelist  Lektor Lühr

10.00 Uhr  Familiengottesdienst Hl. Kreuz  Pn. Glaubitz u. Team

10.00 Uhr  Gottesdienst Münster  Lektor Bräunig

SAMSTAG, 21. JUNI    
10.30 Uhr  Gottesdienst zum Christopher Street Day Marktkirche  Diakonin Büthe/
  Pn. Dr. Köhler u. Team

18.00 Uhr  FeierAbendMa(h)l Marktkirche  NN

SONNTAG, 22. JUNI   1. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Begrüßung der neuen Konfirmandinnen  Pn. von Dewitz-Bodman
 und Konfirmanden St. Annen Wangelist

10.00 Uhr  Taizé Gottesdienst Hl. Kreuz  Team

10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl Marktkirche  P. i. R. Wolten

FREITAG, 27. JUNI
11.00 Uhr  Schulanfängergottesdienst Kita Marktkirche  Pn. Köhler und Kita-Team

SAMSTAG, 28. JUNI
18.00 Uhr  FeierAbendMa(h)l Marktkirche  P. Herbold

GOTTESDIENSTPLAN DER REGION 
1. JUNI - 31. AUGUST 2025

SONNTAG, 29. JUNI   2. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst St. Annen Wangelist  Pn. von Dewitz-Bodman

10.00 Uhr  Gottesdienst Hl. Kreuz  Pn. Glaubitz

10.00 Uhr  Begrüßungsgottesdienst neue Konfis und  Diakon Overdick
 Verabschiedung Bufdi Marktkirche

SAMSTAG, 05. JULI
18.00 Uhr  FeierAbendMa(h)l Marktkirche  P. Herbold

SONNTAG, 06 JULI   3. So. n. Trinitatis  
10.00 Uhr  Sommerkirche Marktkirche  P. Björn Scheffler

11.30 Uhr  Sommerkirche Kl. Berkel  P. Björn Scheffler

SAMSTAG, 12. JULI 
18.00 Uhr  FeierAbendMa(h)l Marktkirche  Pn. Dr. Köhler

SONNTAG, 13. JULI   4. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr  Sommerkirche  Münster  Sup. Dr. Vasel

11.30 Uhr  Sommerkirche Hl. Kreuz  Sup. Dr. Vasel

SAMSTAG, 19. JULI
18.00 Uhr  FeierAbendMa(h)l Marktkirche  Ehepaar Peters

SONNTAG, 20. JULI   5. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr  Sommerkirche St. Annen Wangelist  Pn. von Dewitz-Bodman

11.30 Uhr  Sommerkirche Marktkirche  Pn. von Dewitz-Bodman

SAMSTAG, 26. JULI
18.00 Uhr  FeierAbendMa(h)l Marktkirche  Pn. Dr. Köhler

SONNTAG, 27. JULI   6. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr  Sommerkirche Münster  Pn. Glaubitz

17.00 Uhr  Sommerkirche Hl. Kreuz  Pn. Glaubitz

SAMSTAG, 02. AUGUST
18.00 Uhr  FeierAbendMa(h)l Marktkirche  Pn. Dr. Köhler

SONNTAG, 03. AUGUST   7. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr  Sommerkirche Marktkirche  Pn. Dr. Köhler

11.30 Uhr  Sommerkirche St. Annen Wangelist   Pn. Dr. Köhler

Sommerkirche

GOTTESDIENSTE



GOTTESDIENSTE

SAMSTAG, 09. AUGUST
18.00 Uhr  FeierAbendMa(h)l Marktkirche  P. Herbold

SONNTAG, 10. AUGUST   8. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr  Sommerkirche (Espresso-Gottesdienst) Münster  Diakon Overdick

11.00 Uhr  Sommerkirche (Espresso-Gottesdienst) Münster   Diakon Overdick

18.00 Uhr  Sommerkirche Kl. Berkel  Diakon Overdick

SAMSTAG, 16. AUGUST
09.00 Uhr Einschulungsgottesdienst Papenschule im Münster NN

10.00 Uhr Einschulungsgottesdienst St. Annen Wangelist  Pn. von Dewitz-Bodman

18.00 Uhr  FeierAbendMa(h)l Marktkirche  P. Herbold

SONNTAG, 17. AUGUST    9. So. n. Trinitatis  
10.00 Uhr  Gottesdienst m. Begrüßung Haupt-Konfirmanden Hl. Kreuz  Pn. Glaubitz

10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl Münster  P. Herbold

SAMSTAG, 23. AUGUST
18.00 Uhr  FeierAbendMa(h)l Marktkirche  Pn. Dr. Köhler

SONNTAG, 24. AUGUST   10. So. n. Trinitatis 
14.00 Uhr  Regionaler Taufgottesdienst an der Weser/Campingplatz  Pn. von Dewitz-Bodman,  
  Pn. Glaubitz, P. Herbold,  
  Pn. Dr. Köhler, P. Scheffler

SONNTAG, 31. AUGUST   11. So. n. Trinitatis 
10.00 Uhr  Gottesdienst St. Annen Wangelist  Lektor Lühr

10.00 Uhr  Gottesdienst Hl. Kreuz  Gottesdienstkreis

10.00 Uhr  Gottesdienst Münster  Pn. Dr. Köhler

GOTTESDIENSTPLAN DER REGION 
...FORTSETZUNG

SOMMERKIRCHE
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Engagieren Sie sich in der Bahnhofs-
mission Hameln - Gemeinsam für
Menschlichkeit und Unterstützung
vor Ort

Die Bahnhofsmission Hameln bietet
Reisenden und Menschen in Not einen
sicheren Anlaufpunkt. Hier finden
Menschen, die am Bahnhof stranden,
sich in schwierigen Lebenslagen befin-
den oder schlicht einen Moment der
Ruhe und des Verständnisses suchen,
Unterstützung und einen Ort der Zu-
flucht. Die Bahnhofsmission schafft
Hoffnung und steht für Solidarität - di-
rekt in unserer Stadt.

Mit dem Engagement der Mitarbeiten-
den und der Unterstützung von Men-
schen kann die Bahnhofsmission täg-
lich Menschen in herausfordernden Si-
tua�onen helfen, sei es durch kleine
Handreichungen, Orien�erungshilfe,
Begleitung oder ein offenes Ohr. Als
ehrenamtliche Mitarbeitende können
Sie durch Ihre Präsenz und Hilfe einen
wertvollen Beitrag zur Lebensqualität
vieler Menschen leisten und Teil eines
engagierten Teams werden, das direkt
vor Ort Großes bewegt.

Ihre Mithilfe ist gefragt

Es werden Menschen gesucht, die ihre
Zeit und Fähigkeiten für einen wertvol-
len Zweck einbringen möchten. Ob bei
der Unterstützung von Reisenden, der
Begleitung von hilfebedür�igen Perso-

nen, der Koordina�on von Spenden
oder der Organisa�on von Angeboten -
jede helfende Hand ist willkommen.
Die meisten Aufgaben erfordern keine
speziellen Vorkenntnisse, sondern vor
allem Ihre Bereitscha� und Ihr Herz für
Menschen in besonderen Lebenslagen.

Wer sich engagiert, findet bei uns ein
aufgeschlossenes und herzliches Team,
das alle neuen Freiwilligen willkom-
men heißt und umfassend einarbeitet.
Wir bieten vielfäl�ge Möglichkeiten,
sich einzubringen, und sind dankbar
für jeden, der mit uns gemeinsam
Menschen im Bahnhofsumfeld unter-
stützen möchte.

Hilfe durch Spenden - Ein kleiner Bei-
trag mit großer Wirkung

Die Bahnhofsmission ist auf finanzielle
Unterstützung angewiesen, um Mate-
rialien und Hilfen bereitstellen zu kön-
nen, die Menschen in Not dringend be-
nö�gen. Ihre Spende - egal, wie klein -
trägt dazu bei, dass wir weiterhin Nah-
rung, Kleidung oder Fahrkarten für
Menschen ohne Mi�el bereitstellen
und ein sicherer Zufluchtsort für viele
bleiben können.

Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit
haben oder uns durch eine Spende un-
terstützen möchten, melden Sie sich
gerne bei uns:

Bahnhofsmission Hameln
Bahnhofsplatz 19, Gleis 5
31785 Hameln
E-Mail:
info@bahnhofsmission-hameln.de

Bahnhofsmission Hameln - Ein Ort der
Hoffnung und Menschlichkeit. Gemein-
sam können wir viel bewirken.

Bahnhofsmission Hameln

BAHNHOFSMISSION



FREUD UND LEID

Freud und Leid Stadtkirchengemeinde

FREUD UND LEID

Nachruf auf Irma Siegmund

Wir vermissen Irma Siegmund. Sie war
ein sehr ak�ves Mitglied unserer ehe-
maligen Marktkirchengemeinde. In
ganz vielfäl�ger Weise hat sie sich en-
gagiert: im Besuchsdienst, bei der Kir-
chenöffnung, im Ak�vfrühstück auch
als Hilfe beim anschließenden Ab-
wasch. Gern hat sie auch den Senioren-
nachmi�ag am Donnerstag im Haus
der Kirche besucht. An allem war sie in-
teressiert und auch gern unterwegs auf
Reisen. Nun ist Irma kurz nach ihrem
88. Geburtstag verstorben und kirch-
lich besta�et worden. In der Traueran-
zeige stand: „Go�es Segen auf deiner
Reise“. Das wünschen wir Irma Sieg-
mund auch und ewigen Frieden bei
Go�.

Nachruf auf Klaus Lorenz

Seit vielen Jahren war Klaus Lorenz
Mitglied der Willkommengruppe des
Münsters. In dieser Funk�on hat er vie-
len Tourist*innen in seiner offenen und
unkomplizierten Art das Gebäude na-
hegebracht. Er war jedoch nicht nur
eine Quelle des Wissens, sondern es
gelang ihm stets, ins Gespräch zu kom-
men - mit Anekdoten, aber auch über
die ernsteren Dinge des Lebens. Zu-
dem versah er stets verantwortungs-
voll den Schließdienst im Münster,
morgens und abends. Auch bei den
Küsterdiensten war Klaus Lorenz eine
willkommene Unterstützung.

Vielen Hamelner*innen ist er zudem
als Nachtwächter bekannt geworden.
In dieser Funk�on hat er die Stad�üh-
rungen immer in der Krypta beendet
und beeindruckte durch seinen Sologe-
sang des Liedes "Großer Go�, wir lo-
ben Dich".

Wir danken Klaus Lorenz für seine jah-
relangen treuen Dienste und werden
ihn vermissen.

Taufen:

Februar
Theodor Scheider

April
Thea Eberhard
Melina Mia Schmidt
Emil Ortlieb
Zoey Stevie Moldenhauer
Nora Widmer
Leonie Pohl
Hannes Kleinschmidt
Björn Schuff
Nika Sophie Klee
Tanisha-Sophie Volta

Beerdigungen:

Februar
Wilfried Koppmann, 94 Jahre
Lore Lücke, geb. Gaede, 100 Jahre
O�o Riebutsch, 87 Jahre
Marina Dähn, geb. Rekel, 68 Jahre
Manfred Bense, 77 Jahre
Ingeborg Tannreuther, geb. Krüger, 86 J.

März
Anneliese Siefert, geb. Krüger, 93 Jahre
Peter Drommershausen, 71 Jahre
Thomas Bochert, 59 Jahre
Irma Siegmund, geb. Weber, 88 Jahre
Peter Schmidt, 83 Jahre
Burghard Köhler, 87 Jahre
Renate Ahrentropp, geb. Pape, 80 Jahre
HorstWeilandt, 88 Jahre

April
Erna Nordt, geb. Staude, 100 Jahre
Dieter Specht, 82 Jahre
Gisela Scheerer, geb. Tilgner, 93 J.
Renate Rosenkranz, 79 Jahre
Erika Friese, geb. Sommerfeld, 85 J.
Marta Tuchel, geb. Ziemer, 90 Jahre
UrsulaWeinert, geb. Worm, 74 Jahre
Christa Begemann, geb. von
Sommerfeld und Falkenhayn, 93 J.



Wir machen uns auf den Weg

KINDERTAGESSTÄTTE ST. NICOLAI

Konfi? Kannste machen!

KINDER UND JUGEND

Am 14. März ging es für das Team un-
serer Kindertagesstä�e in den Harz.
Unser Betriebsausflug führte uns über
den Baumwipfelpfad, den wir mit einer
Hochseilbahn erreichten, bis hin zu ei-
nem 3D-Kino mit anschließendem
Geocoaching.

Am 29. März war es wieder so weit:
Der Bambinilauf der Stadtgalerie fand
in der Innenstadt sta�. Auch wir als
Kindertagesstä�e haben mit rund 50
Kindern zwischen eins und sechs an
dem Lauf teilgenommen. Seit Anfang
Februar konnte ein Teil der Kinder mit
zwei Kolleginnen wöchentlich im Ada-
Lessing-Park für die 500m lange Stre-
cke trainieren.

Zum Thema „Buntes neues Leben“ fei-
erten wir in der gesamten Kita am 11.
April einen Kinderbibeltag. Wir starte-

ten mit einem gemeinsamen Morgen-
kreis, bei dem die biblische Osterge-
schichte erzählt wurde. Im Anschluss
ha�en die Kinder die Möglichkeit ein
Abendmahl zu begehen.

Außerdem freuen wir uns ein neues
Teammitglied begrüßen zu dürfen. Ni-
cole Raudzis komple�ert seit Februar
das Team der grünen Ganztagsgruppe.
Was steht an?

05. Juni - Fußballturnier

16. Juni -Schulranzenparty

27. Juni - Schulanfängergo�esdienst

Juni - Schnuppernachmi�age der
verschiedenen Gruppen für die neuen
Kinder

Juni + Juli - Waldtage der
verschiedenen Gruppen

28. Juli - 08. August - Sommerschließung

Am 17. Juni um 16.00 Uhr startet der
neue Konfirmandenjahrgang im Haus
der Kirche - und du kannst dabei sein!
Die Stadtkirchengemeinde gibt alles
für ein abenteuerliches, gemeinscha�-
liches Jahr rund um den Glauben.

Mit am Start: Diakon Carsten Overdick
und das Konfi-Team - mo�viert, ver-
rückt und voller Ideen!

Ziel: Deine Konfirma�on am 10. Mai
2026.

Hast Du Lust? Dann komm vorbei - wir
freuen uns auf dich!

Krimi-Dinner in der Jugendetage

Was für ein Abend! Für einen Abend
reisten wir zurück in die farbenfrohe
Flower-Power-Zeit der 60er Jahre. In un-
serer bunt geschmückten Jugendetage
im Haus der Kirche verwandelte sich
eine friedliche Hippie-Kommune auf ei-
ner einsamen Insel in ein wahres Krimi-
Spektakel. Alles war im Einklang - Liebe,
Musik, Räucherstäbchen - bis plötzlich
ein Toter im Garten lag!

Während der Du� von Nudelauflauf
durch die Räume zog und Cola in Strö-
men floss, begannen die Ermi�lungen.

Wer ha�e ein Mo�v? Wer war zur Tat-
zeit wo? Und was ha�e es mit den ge-
heimnisvollen Fußspuren im Gemüse-
beet auf sich? Mit viel Witz, Krea�vität
und schauspielerischem Talent wurde
gerätselt, verdäch�gt und gelacht.

Ein riesengroßes Dankeschön an alle,
die diesen Abend mit Leben gefüllt ha-
ben! Und keine Sorge: Wer diesmal
den Mörder nicht schnappen konnte,
bekommt eine neue Chance - beim
nächsten Krimi-Dinner auf unserer Dä-
nemarkfreizeit!

Peace, Love & Spannung - wir freuen
uns schon jetzt!

Blumen, Frieden - und ein Mord?!



KINDER UND JUGEND KINDER UND JUGEND

Kinderferienprojekt
Osterfreude mit Hase Hugo – Kinder-
ferienprojekt im Hamelner Münster

Vier Tage lang war das Hamelner
Münster erfüllt von Lachen, Gesang
und dem Du� von frisch gebackenem
Osterzopf - denn das Kinderferienpro-
jekt der Stadtkirchengemeinde ha�e
eingeladen, und 22 aufgeweckte Kin-
der folgten diesem Ruf mit großer Neu-
gier und noch größerer Freude!

Rund um das Osterfest drehte sich alles
- von bewegenden Jesusgeschichten,
die den Kindern liebevoll als Theater-
stück erzählt wurden, über krea�ve
Bastelak�onen bis hin zu sportlichen
We�kämpfen bei den Olympischen Os-
tereierspielen (kurz: OOS!). Und

mi�endrin: eine fröhliche Kindergrup-
pe, die mit offenen Ohren, leuchten-
den Augen und voller Begeisterung bei
der Sache war.

Besonderer Liebling der Kinder war
ohne Zweifel Hase Hugo vom Puppen-
theater. Mit seinen frechen Sprüchen,
wackeligen Ohren und jeder Menge
Charme brachte er nicht nur alle zum
Lachen, sondern lü�ete auch das gro-
ße Geheimnis: Woher kommt eigent-
lich das Osterei? Dank Hugo wissen wir
jetzt Bescheid - und ein bisschen Magie
gehört eben doch dazu!

Neben Theater und Puppenspiel wurde
natürlich auch krä�ig gewerkelt: Oster-
eier wurden kunstvoll marmoriert, Os-
tergras gesät, und beim Backen du�ete
es bald aus allen Ecken. Zwischendurch
wurde gesungen, gespielt und natür-
lich gemeinsam gegessen - denn so viel
Osterfreude macht auch ganz schön
hungrig!

Die Olympischen Ostereierspiele bilde-
ten den krönenden Abschluss: Beim Ei-
errollen, Eierlauf und dem großen Eier-
suchen ging es mit sportlichem Ehr-
geiz, aber vor allem mit viel Spaß zur
Sache. Und wer kein Ei gewann, ging
trotzdem mit einem Lächeln nach Hau-
se - denn der eigentliche Gewinn die-
ser Tage war das Miteinander.

Ein ganz herzliches Dankeschön gilt
dem engagierten Team um Diakon
Carsten Overdick, das mit Herz, Humor
und Hingabe dieses wundervolle Pro-
jekt möglich gemacht hat. Ebenso dan-
ken wir der S��ung des Hamelner
Münsters, dem Kirchenkreis und der
Stadtkirchengemeinde für ihre großzü-
gige Unterstützung - ohne sie hä�e der
Osterhase ziemlich alt ausgesehen!

Es waren Tage voller Wärme, Gemein-
scha� und echter Osterfreude - ganz
im Sinne des Festes, das uns Hoffnung
schenkt. Und wir sind uns sicher: Hase
Hugo kommt wieder!

Bis zum nächsten Mal - und frohe Os-
tern nachträglich!



KURZ NOTIERT � AUS DER REGION AUS DER REGION � KURZ NOTIERT

Go�esdienst eröffnet zweiten CSD in
Hameln
Vorbereitet vom Kirchenkreisjugend-
vorstand, Pastorin Dr. Köhler und
Münsterkantor David Thomas sowie
mit Popkantor Marco Knichala.

Mit einem besonderen Go�esdienst
unter dem Mo�o „Möge die Liebe mit
dir sein“ startet am Samstag, den 21.
Juni 2025 um 10:30 Uhr der zweite
Christopher-Street-Day in Hameln. Ver-
anstaltungsort ist die Marktkirche
mi�en in der Innenstadt - ein bewusst
gewählter Raum für Sichtbarkeit, Spiri-
tualität und queere Selbstverständlich-
keit.

Der Go�esdienst versteht sich als
Schutzraum und kra�volles Zeichen für
Vielfalt, Selbstannahme und Solidari-
tät. In einer Welt, in der queere Iden�-

täten noch immer mit Ausgrenzung
und Unsicherheit konfron�ert sind,
setzt dieser Moment ein Zeichen der
Hoffnung und der Liebe - ganz im Geist
einer offenen und menschenfreundli-
chen Spiritualität.

„Zu lieben“ ist für viele queere Men-
schen nicht nur ein Gefühl, sondern ein
Akt des Widerstands, des Mutes und
der Selbstermäch�gung. Genau darum
geht es: sichtbar zu sein, sich selbst lie-
bevoll anzunehmen und sich gegensei-
�g zu stärken.

Musik, Segensrituale und berührende
Impulse laden alle Besucher*innen - ob
gläubig oder nicht - dazu ein, diesen
Au�akt des CSD gemeinsam zu feiern.
Eingeladen sind ausdrücklich alle:
queer, religiös, zweifelnd, suchend
oder einfach solidarisch.

Möge die Liebe mit dir sein.

„Möge die Liebe mit dir sein“
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Kirchenführung
"Alles so schön bunt hier". Die
Fensterbilder der Marktkirche St.
Nicolai erleben mit der Pastorin Dr.
Heike Köhler.

Samstag 24. Mai 25, 16 Uhr - Eintri� frei!

Samstag 14. Juni 25, 16 Uhr - Eintri� frei!

Samstag 12. Juli 25, 16 Uhr - Eintri� frei!

FeierAbendMa(h)l
Samstagabend die Woche abschließen
- zur Ruhe kommen, andere Leute
kennenlernen, Brot und Wein teilen,
ein gutes Wort und gute Musik - Kirche
anders erleben, das findest Du beim
FeierAbendMa(h)l . Los geht es wieder
jeden Samstag, ab dem 10. Mai 2025
18.00 Uhr in der Marktkirche St.
Nicolai

Interreligiöses
Frauentreffen
Wir laden Sie herzlich ein zum Inter-
religiösen Frauentreffen

Wann: Mi�woch, 17. September
2025 von 16.00 - 18.00 Uhr
Was: Mit dem spannenden Thema:
Die globale Verbreitung des Christen-
tums.
Wo: Im Haus der Kirche, Emmernstr. 6,
31785 Hameln (Pferdemarkt)

Konfirma�onsjubiläen am Sonntag, 12. Oktober 2025 im Münster St. Bonifa�us
Hameln:
Auch in diesem Jahr möchten wir Konfirma�onsjubiläen im Go�esdienst um 11
Uhr mit Ihnen feiern. Treffen für ein Gruppenfoto um 10 Uhr.
Es werden folgende Konfirma�onsjahrgänge aus Marktkirche, Münster und Paul-
Gerhardt (Gemeinde An der Hamel) eingeladen:
Diamantene 1965
Eiserne 1960
Gnaden 1955
Kronjuwelen 1950
Brillanten 1945
Wenn Sie ehemalige Mitkonfirmanden und - konfirmandinnen kennen, die
außerhalb von Hameln wohnen, informieren Sie diese doch bi�e über den Termin
und bi�en Sie sich im Kirchenbüro zu melden! Die Einladungen, mit näheren
Informa�onen, werden rechtzei�g per Post versendet.

Konfirmationsjubiläen

Beratung 
gefällig?

BUEROBOSS.DE

Büro können wir

bueRboss.de
renner 

Wir statten Büros aus. 
Mit Bürobedarf, Technik und Möbeln.
So, wie Sie es brauchen.

Anzeige

„Mutig - stark - beherzt“
Ökumenischer Open-Air-Go�esdienst
der Arbeitsgemeinscha� christlicher
Kirchen Hameln (ACKH) auf der Hoch-
zeitshausterrasse an Pfingstmontag
um 10.30 Uhr. Mit Aufnahme der Neu-
apostolischen Kirche als Vollmitglied
des ACKH, Predigt: Superintendent Dr.
Vasel

Geburtstagskaffeetrinken
Liebe Geburtstagskinder!

Mit Ihrer Geburtstagspost bekommen Sie die Einladung zum Geburtstagskaffee im
Haus der Kirche!

Die Geburtstagskinder der Monate April, Mai, Juni 2025 ab 80 Jahren aufwärts laden
wir zu einem fröhlichen Nachmi�ag mit Andacht, Musik, Programm und natürlich zu
Kaffee und Kuchen in das Haus der Kirche ein!

Am 3. Juli 2025 um14.30Uhr in das Haus der Kirche freuen wir uns Sie zu begrüßen!

Bi�e melden Sie sich dazu im Gemeindebüro an!

Für das Vorbereitungsteam, Monika Mehrwald und Pastorin Heike Köhler



Podiumsdiskussion über den Umgang mit an�judais�schen Tendenzen im Johan-
nesevangelium und in Bachs Johannes-Passion mit (von links nach rechts): Dr.
Adelheid Ruck-Schröder, Prof. Dr. Gerhard Wegner, Dr. Ulrike Offenberg, Prof. Dr.
Christoph Dahling-Sander (Modera�on), LKMD Benjamin Dippel und Wolfgang
Haendeler (Foto: Harald Langguth)

RÜCKBLICK RÜCKBLICK

BU ̈TTENREDE
IM SENIORENKREIS SCHULPRAKTIKANT

NOAH SCHRAMM

KICKERTURNIER AUF DEM DACHBODEN

FASCHING IM AKTIV FRÜHSTÜCK

PODIUMSDISKUSSION

KIRCHENMUSIK RÜCKBLICK

Oratorienkonzerte der Hamelner Kantorei am 5./6. April 2025 in der Marktkirche
mit Bachs Johannes-Passion (Foto: Wilfred Gebauer)



RÜCKBLICK WERBUNG

OSTERGOTTESDIENST
IM MÜNSTER

Fotos: Sylvia Cordes

Fotos: David Thomas

WERBUNG

Bahnhofstr. 9 • (0 51 51) 1 32 77 • Fax 1 50 40�

elektrobergmann@t-online.de
www.elektro-bergmann-hameln.de

Elektroinstallationen
• Beratung • Planung • Ausführung

Verkauf         Service
individuell und fachmännisch
durch geschultes Personal

  05151 9149483



Auf einen Blick Stadtkirchengemeinde
Haus der Kirche, Emmernstr. 6
Tel.: 05151 - 106 74 70

Gemeindebüro Stadtkirchengemeinde
Büroöffnungszeiten:
Di. und Mi. 10 -12 Uhr,
Do. und Fr. 15 - 17 Uhr

Pfarramtssekretärinnen
Tanja Schrader
E-Mail: tanja.schrader@evlka.de
Petra Manderla
E-Mail: petra.manderla@evlka.de

Kirchenöffner Marktkirche:
Zuständigkeit Büro s.o.

Gruppen und Kreise
AKTIV-Frühstück für Frauen und Männer,
2. Dienstag im Monat, 9 -11 Uhr
Ingrid Bernhardt, Tel. 05151 - 2 40 58

Besuchsdienstkreis, Pastorin Dr. Heike Köhler

Bibel lesen - Bibel verstehen,
2. und 4. Montag im Monat, 19.30 - 21 Uhr,
Inge Tecklenburg, Tel.: 05151-2 91 44

Blaudruck Krea�v-Werksta�,
3. Dienstag im Monat, 19 Uhr,
Ruth Hegemann, Tel.: 05151 - 4 39 48

Hauskreis, Karin von Gierke-Matuschke,
Tel.. 05151 - 4 18 73

Seniorennachmi�ag, donnerstags,
14.30 - 15.30 Uhr - bi�e anmelden-
Monika Mehrwald, Tel.: 05151 - 2 94 67

Spiele-Treff,
1. Sonntag im Monat, 14.30 - 17 Uhr,
Michael Bräunig, Tel.: 0 51 51 - 1 07 00 64

Blockflöten-Kreis, montags nach Absprache,
Joachim Ruppel, Tel.: 0178 - 2 36 46 24

Frauenrunde am Vormi�ag,
1. Montag im Monat, 10 - 12 Uhr,
Gesine Brüggemann, Tel.: 05151 - 17574

FÜR UNS - für junge und jung gebliebene
Frauen, 1. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr,
Susanne Bernhardt, Tel.: 05151 - 2 25 06

Kochgruppe für Männer,
2. Donnerstag im Monat,
Auskun� siehe Gemeindebüro

Hamelner Kantorei an der Marktkirche,
mi�wochs 19.15 Uhr bis 22 Uhr,
Stefan Vanselow, www.hamelner-kantorei.de

Strick und Häkelgruppe
14-tägig freitags von 18 - 20 Uhr
Petra Enß, Tel.: 0157 847 06 46 0

Literatur-Café,
letzter Dienstag im Monat, 17 Uhr, Claudia
Möhlmann, Tel.: 05533 - 62 13 abends

Konfirmandenunterricht,
Haus der Kirche/Marktkirche,
Di. ab 15.30 Uhr, Diakon Overdick

Gitarrenkreis, jeden 2. und 4. Dienstag,
19.00 - 20.30 Uhr im Haus der Kirche
Peter Kluwe, Tel.: 05154-709 97 59

Willkommengruppe Münster,
Joachim Ruppel, Tel.: 0178 - 2 36 46 24

Medita�ves Tanzen,
an jedem 1. Montag,
Sabine Wieghorst, Tel.: 05151 - 2 61 30

Taizé-Singkreis, Krypta,
3. Dienstag im Monat, 19.30 bis 20.30 Uhr,
anschl. Andacht in der Tau�apelle
Peter Kluwe, Tel.: 05154 - 709 97 59

Haus der Diakonie, Münsterkirchhof 10,
Telefon: 05151 - 92 45 77
Kirchenkreissozialarbeit/
Schwangerscha�skonfliktberatung,
Schuldnerberatung,
Lebens- und Familienberatung, Sucht- und
Drogenberatung
Telefonseelsorge: 0800 - 1110111

Haus der Diakonie

Hinweis für alle Gruppen und
Kreise: Bi�e setzen Sie sich mit den
Ansprechpartnerinnen oder
Ansprechpartnern der Gruppen in
Verbindung und erfragen Sie, ob der
Termin sta�indet!

E-Mail:
kg.stadtkirchengemeinde.hameln@evlka.de

Pfarramt

Pastorin Dr. Heike Köhler
Telefon: 05151 – 106 74 71
E-Mail: heike.koehler@evlka.de

Pastor Christoph Herbold
Telefon: 05151- 407 90 77
E-Mail: christoph.herbold@evlka.de

Diakon Carsten Overdick
Telefon: 05151-106 74 74
E-Mail: carsten.overdick@evlka.de

Kirchenvorstand

Monika Mehrwald
Vorsitzende des Kirchenvorstandes
Telefon: 05151-29467
E-Mail: monika.mehrwald@evlka.de

Kilian Nasse
Stellv. Vorsitzender des Kirchenvorstandes
Kontakt über das Gemeindebüro (s. rechts)

Kirchenmusiker und Kirchenkreis-Kantor
an der Marktkirche St. Nicolai Stefan Vanselow
Telefon: 0 51 51-5 56 61 42
E-Mail: vanselow@kirche-hameln-pyrmont.de
Kirchenmusiker amMünster St. Bonifa�us
David Thomas
E-Mail: david.thomas@evlka.de

Küsterin amMünster Sylvia Cordes
Telefon: 05151 - 107 00 63

Küster an der Marktkirche Michael Bräunig
Telefon: 0 51 51 - 1 07 00 64
E-Mail: michael.braeunig@evlka.de

Verein zur Förderung der Hamelner
Kantorei an der Marktkirche e.V.
Unterstützung von Konzerten und Kantaten-
go�esdiensten, www.hamelner-kantorei.de
Vorsitzender: Oliver Tillmann
Konto: Sparkasse Hameln-Weserbergland
IBAN: DE97 2545 0110 0000 0093 65

Kindertagesstä�e St. Nicolai
Ltg. Alexandra Holz
Telefon: 05151 - 2 15 20
E-Mail: Kita-nicolai.hameln@evlka.de

Stadtkirchengemeinde Haus der Kirche

Kindertagesstä�e

Förderkreis Marktkirche St. Nicolai, Hameln
Monika Mehrwald
Konto: Sparkasse Hameln-Weserbergland
IBAN: DE54 2545 0110 0000 0081 02

Förderer Haus der Kirche
Kirchliche Arbeit, Bauunterhaltung
Vorsitzende des Kirchenvorstands
Konto: Sparkasse Hameln-Weserbergland
S�chwort: “Spende Haus der Kirche“
IBAN: DE08 2545 0110 0026 0062 88

Verein der Freunde und Förderer des
Münsters St. Bonifa�us zu Hameln e.V.
für den Erhalt und die Aussta�ung des
Münsters St. Bonifa�us
Vorsitzende: Anke Wehrmann,
Tel. : 0170 - 8 909 915
Konto: Sparkasse Hameln-Weserbergland
IBAN: DE36 2545 0110 0000 0021 21

S��ung Stadtkirchengemeinde Hameln
Konto: Sparkasse Hameln-Weserbergland
IBAN: DE19 2545 0110 0190 0469 61
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